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1. Setze in den Hauptsatzreihen die fehlenden Beistriche. 
 

Moni hilft Bine bei der Vorbereitung der Party denn sie soll etwas Besonderes werden. 

Bine hat sich einiges überlegt aber im Organisieren ist Moni einfach unschlagbar. 

Moni hat schon viel Erfahrung denn schließlich hat sie ihren zwei älteren Schwestern 
immer bei den Vorbereitungen geholfen. 

Sie weiß genau über die Vorräte Bescheid dennoch kontrolliert sie alles noch einmal. 

Darüber ist Bine froh schließlich wird das ihre erste große Party mit zwanzig Gästen. 

Die Einladungen sind wunderschön geworden Bine hat ihr Zeichentalent eingesetzt.  

In zwei Wochen ist es soweit bis dahin wartet aber noch viel Arbeit auf die beiden. 
 

 

2. Trenne die Gliedsätze durch Beistriche vom Hauptsatz. 
 

Moni besteht darauf dass mehr als genug zu essen eingekauft wird. 

Schließlich hat sie es schon einmal erlebt dass mehr Gäste gekommen sind. 

Diese Situation war unangenehm weil man als Gastgeberin immer damit rechnen muss. 

Auch über die Unterhaltungsmöglichkeiten müssen sie sich Gedanken machen weil 
eine langweilige Party eine Katastrophe wäre. 

Sie haben sich schon auf einige Spiele geeinigt die den Gästen sicher Freude 
bereiten und die Stimmung heben werden. 

Bines Eltern haben fest versprochen dass sie nicht zu früh nach Hause kommen. 
 

 

3. Ergänze alle fehlenden Beistriche. 
 

Eine Stunde vor Partybeginn wird Moni nervös die Sprühkerzen  
für die Torte haben sich einfach in Luft aufgelöst. 

Es bleibt ihr nichts anderes übrig als ihren Bruder anzurufen. 

Lukas steht innerhalb von zehn Minuten vor der Tür fünf herrliche  
Sprühkerzen haltend. Zum Glück nun ist alles geschafft! 

Punkt 20.00 Uhr läuten die ersten Gäste es gibt eine herzliche Begrüßung  
bereits jetzt herrscht gute Stimmung. 

Bine hat vor Aufregung rote Wangen schließlich wird man nicht jeden Tag vierzehn 
Jahre alt. 

Eine halbe Stunde später sind alle eingetroffen jetzt stellt Moni die Pizza in den Ofen. 

Die Mühe hat sich gelohnt alle sind begeistert und greifen kräftig zu sodass kein 
einziges Stück Pizza mehr übrigbleibt. 

Das war ja schon ein guter Start aber wird es auch so bleiben? 


